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Berichtigung 
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und der Fakultät für Kulturwissenschaften (F02)  

der Technischen Hochschule Köln 
 
 
 
 
 
 

vom 
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Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes über die Hoch-

schulen im Lande NRW (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV. 

NRW. S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. April 2017 (GV. NRW. S. 414), 

hat die Technische Hochschule Köln folgende Satzung beschlossen: 

 



Die Masterprüfungsordnung für den Studiengang „Produktdesign und Prozess-
entwicklung“ der Fakultät für Informatik und Ingenieurwissenschaften (F10) und der 
Fakultät für Kulturwissenschaften (F02) der Technischen Hochschule Köln vom 19. 
Februar 2015 (Amtliche Mitteilung 08/2015), geändert durch Satzung vom 11. 
Oktober 2016 (Amtliche Mitteilung 50/2016) und der Satzung vom 08. August 2017 
(Amtliche Mitteilung Nr. 23/2017), wird wie folgt berichtigt: 

In der „Anlage: Studienverlaufsplan“ wird unter der Rubrik Pflicht / Wahl im Modul 
Technik, in der Spalte Teilmodul Werkstoffauswahl (über 1. & 2. Semster) das Wort 
„Pflicht“ durch das Wort „Wahl“ ersetzt.  

Köln, den 18.12.2017   Der Präsident  
    der Technischen Hochschule Köln 

  In Vertretung 

 (Prof. Dr. Klaus Becker) 
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